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IWB - PROGRAMM 
Investitionen in 

Wachstum und Beschäftigung 
Österreich 2014-2020 

STADT-UMLAND Kooperationen 
in Oberösterreich

Gemeinsam Räume entwickeln 
und Projekte umsetzen
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Beteiligte Partner:

Siedlungskernräume gemäß 
Landesraumordnungsprogramm

Legende

Zentren der Siedlungskernräume

! Kernstädte

Zielgebiet IWB Stadt-Umland Kooperationen

Siedlungskernräume

Ziele des Programms:

1. Langfristige Etablierung von Kooperationen, in denen 
die beteiligten Städte und Gemeinden gemeinsam 
räumliche Planungen und Projekte entwickeln, ab-
stimmen und umsetzen.

2. Optimierung der Standort- und Siedlungsstrukturen, 
ökologische Aufwertung von Flächen zur Reduktion 
des Flächenverbrauchs 

3. Reduktion von CO2 Emissionen durch nachhaltige 
Mobilitätsmaßnahmen (Rad- & Fußverkehr)

Wer kann teilnehmen?

Kernstädte und angrenzende Gemeinden

Weitere Voraussetzungen:

1. Mindestgröße der Stadtregionen (mind. 3 - 5 Ge-
meinden - abhängig von Zentralität und Mindestein-
wohnereinzahl der Kernstadt)

2. Verflechtung der Gemeinden mit der Kernstadt 

3. Räumlich geschlossener Kooperationsraum

3 Schritte zum gemeinsamen Erfolg:

Schritt 1: Aufbau eines Stadtregionalen Forums

• Regionale Sondierungsgespräche 
• Gemeinderatsbeschlüsse 
• Etablierung von Stadtregionalen Foren

Schritt 2: Entwicklung einer Stadtregionalen Strategie

• Festlegung der inhaltlichen Schwerpunkte
• Vergabe externer Planungsleistungen
• Erstellung der Stadtregionalen Strategie
• Überlegungen zu Umsetzungsprojekten
• Priorisierung und Auswahl der Projekte

Schritt 3: Umsetzungsprojekte durchführen 

• Förderanträge für Projekte einreichen 
• Umsetzung von bis zu 2 geförderten Projekten pro Region

Gemeinde

Gemeinde

Gemeinde

Beteiligte /Partner:

                              Gemeinden    Regionalmanagement   Raumordnung         Planungsbüro           ARGE 
                                   OÖ GmbH                 Land OÖ


